
PRODUKTE-GUIDE UNIHOCKEY
QUALITÄT ENTSCHEIDET SPIELE.



INHALT 

WISSENSWERTES

2 	 Stockseite & Auslegung, Schafthärte, Stocklänge 
3	 Schaufelmaterial und -härte 
4 	 Qualität & Innovation 

UNIHOC

5-8	 Schafttechnologien 
9	 Schafteigenschaften 
10	 Griffbänder 
11-12	 Schaufeln 
13-14	 Schutzbrillen

ZONE

15-16	 Schafttechnologien 
17	 Schafteigenschaften 
18	 Griffbänder  
19	 Schaufeln

GOALIEWEAR

20-22	 Goalie-Ausrüstungen 
23-24	 Schutzbekleidung & Protektoren

WISSENSWERTES 

Nachfolgend werden Infos und Tipps zu Stockseite, Schaft- 
härte, Stocklänge sowie Schaufelmaterial erläutert.

STOCKSEITE & AUSLEGUNG 

Linksausleger halten den Stock mit der linken Hand unten 
bzw. näher bei der Schaufel. Die rechte Hand hält demnach 
das Stockende. Rechtsausleger halten den Stock entspre-
chend umgekehrt (rechte Hand näher bei der Schaufel). 

Übrigens: Ob man „links“ oder „rechts“ spielt, hat nichts da-
mit zu tun, ob man Links- oder Rechtshänder ist. Generell 
sind mehr Spieler Linksausleger.

WAHL DER SCHAFTHÄRTE (FLEX) 

Schäfte sind in div. Härten (sog. Flex) erhältlich. Je nach Ma-
terial und Technologie biegen sie sich unter Druck mehr oder 
weniger. Der Flex wird in Millimetern angegeben und liegt 
normalerweise zwischen 24 und 36mm. Je höher die Zahl, 
desto weicher und biegbarer der Schaft. Je tiefer, desto  
härter der Schaft. Bei der Flex-Wahl sind folgende Faktoren 
zu beachten: Physische Eigenschaften (Kraft, Grösse, Ge-
wicht, Geschlecht), Spielstil und technische Fähigkeiten. Je 
mehr Druck beim Spielen auf den Schaft erzeugt wird, desto 
härter sollte er sein, um die Kraft optimal zu übertragen.

RICHTIGE STOCKLÄNGE 

Wir empfehlen folgende Faustregel: Wird der Stock (mit 
Schaufel) gerade vor den Körper gehalten, sollte er bis circa 
5 cm über den Bauchnabel reichen. Daraus folgen unsere Er-
fahrungs- bzw. Richtwerte:

Besonders für das Erlernen der richtigen Stocktechnik ist 
eine geeignete Stocklänge wichtig. Eine falsche Länge kann 
körperliche Fehlhaltungen und gesundheitliche Probleme 
verursachen. 
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UNIHOC Shoes

24 	 U3 GOALIE 
25-26	 U3 ELITE & U3 JUNIOR 
27	 U4 STL

WORKSHOP

28 	 Griffband wechseln 
29	 Schaufel biegen 
30	 Schaufel wechseln 
31	 Schaft kürzen

ZEROPOINT COMPRESSION

32-33	 Mehr Power für Teamsportler

SPIELBETRIEB

34	 Banden & Bälle

Körpergrösse

< 150 cm

150-160 cm

160-170 cm

170-180 cm

> 180 cm

Stocklänge

bis 80 cm

80-87 cm

87-96 cm

96-100 cm

100-104 cm
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QUALITÄT & INNOVATION

UNIHOC und ZONE streben nach einem hohen Qualitätsniveau. Alle 
Produkte werden aus hochwertigen Materialien hergestellt, mehrfach 
überprüft sowie stets weiterentwickelt.

Besonders viel Wert wird auf die Qualität der Stöcke gelegt. Diese sind 
sehr hohen Belastungen ausgesetzt und werden daher bereits bei der 
Entwicklung und Produktion auf verschiedenste Belastungen getestet. 
Wettkampf-Modelle werden vor dem Verkauf von der Prüfstelle des 
internationalen Unihockey-Verbands (IFF) geprüft und zertifiziert. Dies 
wird mittels Zertifizierungs-Marke auf dem Stock gekennzeichnet.

Übrigens: Trotz umfassenden Tests im Vorfeld kann es auf dem Spielfeld 
zu Stockbrüchen kommen. Meist sind dafür Fremdeinwirkungen ver-
antwortlich. Die häufigste Ursache eines Bruches ist das Aufeinander- 
prallen von Stöcken (z.B. bei Stockschlägen oder Schussblockierungen). 
Bei solchen Schlägen kann ein Stock auch anfänglich „nur“ beschädigt 
werden und erst bei einer späteren Belastung (z.B. bei der Schuss- 
abgabe) brechen. Auch das Stehen oder Fallen eines Spielers auf den 
Stock kann zu Brüchen führen. 
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SCHAUFELMATERIAL & -HÄRTE 

PE/Polyethylen

Schweizweit werden bei Unihoc und Zone standardmässig PE-Schaufeln 
verwendet. Das PE-Material ist widerstandsfähig, einfach formbar und 
bietet ein gutes Ballgefühl. Es eignet sich hervorragend für die meisten 
schweizer Bodenbeläge, da es nicht so stark am Boden haftet.

Schaufelhärte PE 

PE-Material gibt es in verschiedenen Härten:

Soft (weich): Optimal für Kinder- und Juniorenstöcke, weiche Schäfte 
Medium (mittelhart): Ideal für weiche und mittelharte Schäfte 
Hard (hart): Optimal für mittelharte und harte Schäfte

PP/Polypropylen

Schaufeln aus PP-Material sind ein wenig leichter, lassen sich aber kaum 
formen. Das Material erzeugt einen stärkeren Reibungswiderstand beim 
Bodenkontakt und eignet sich für harte, dünne und glatte Bodenbelä-
ge (z.B. Parkett). Aufgrund der unterschiedlichen Bodenbeläge werden 
in Skandinavien vermehrt PP-Schaufeln eingesetzt. Bei Unihoc werden 
diese als FEATHER LIGHT und bei Zone als AIR SOFT FEEL bezeichnet.
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TeXtreme-Karbon Technologie

In Kooperation mit dem Hightech-Karbon Hersteller TeXtreme 
wurde eine Verarbeitung von Karbonbestandteilen entwickelt, 
wodurch Unihockey-Schäfte um fast 20 Gramm leichter wer-
den. TeXtreme-Karbon weist dank einer speziellen Konstruk- 
tion eine bessere Belastbarkeit und Robustheit auf. 

Übrigens: TeXtreme-Karbon wird auch in anderen Sportarten 
verwendet, bei welchen Belastbarkeit und geringes Material- 
gewicht ein Vorteil sind, z.B. im Radsport, im Eishockey, beim 
Surfen, beim Segeln oder in der Formel 1.  
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UNIHOC - SINCE 1972

UNIHOC ist der führende Hersteller von Unihockey-Equipment und mit dem Vertrieb in 
über 60 Ländern die weltweit grösste Unihockey-Marke. Die Marke steht für Qualität,  
Professionalität und Innovation. 

UNIHOC ist der offizielle Materialpartner des Internationalen Unihockey-Verbandes IFF 
und setzt sich seit 1972 international für die Förderung, Entwicklung und Professionali-
sierung des Sports ein.

UNIHOC SCHAFTTECHNOLOGIEN 

UNIHOC ist eine Pionier-Marke, welche diverse Errungenschaften im Materialbereich vorzeigen kann. Bis heute erfreuen sich 
beispielsweise die Curve-Modelle grosser Beliebtheit und auch TeXtreme, Super Top Light, Feather Light und Bamboo zählen zu 
den Klassikern unter den Technologien.
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1. Die Spread-Tow-Struktur ermöglicht es, dünnere Karbonfasern herzustellen.
2. Die geraden Fasern verstärken die Struktur.
3. Durch die dünneren und widerstandsfähigeren Fasern wird das Material leichter.

Konventionelle Fasern	                      TeXtreme Fasern

Curve

Beim Curve ist der untere Teil des Schaftes gebogen, um ei-
nen grösseren Winkel zur Schaufel und mittels Kick-Effekt 
zusätzliche Schusskraft zu erzeugen. Gleichzeitig ermöglicht 
der Bogen ein angenehmes Ballgefühl. Curve-Schäfte gibt es 
in verschiedenen Winkeln (1.0°, 1.5°, 2.0°, 3.0°).

Edge Curve

Der Edge Curve ist die Weiterentwicklung des klassischen 
Curves. Der Bogen befindet sich näher am unteren Schaft- 
ende und auf dessen flacher Rückseite befinden sich drei 
feine parallele Kanäle, welche die Konstruktion stärken. Dies 
steigert die Schusskraft und ermöglicht ein gutes Ballgefühl.

TeXtreme 26/29 und TeXtreme Curve

Dank einer speziellen Karbon-Konstruktion und Materialver-
bindung gehören die TeXtreme-Modelle zu den leichtesten 
Stöcken der Welt. Trotz ihres Leichtgewichts sind sie sehr be-
lastbar und robust. Sie ermöglichen ein optimales Handling 
für präzise Pässe und harte Schüsse.

Miracle Light

Die Miracle Light-Stockmodelle wurden als Special Editions 
lanciert. Sie zeichnen sich durch ein geringes Gewicht (zwi-
schen STL und TeXtreme), eine hervorragende Balance und 
ein einzigartiges Design aus.

Regular Tow		                                     Spread Tow

Regular Tow		                                     Spread Tow
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«DER TEXTREME ERMÖGLICHT PERFEKTES  
HANDLING DURCH MAXIMALE LEICHTIGKEIT.»
PAOLO RIEDI, CHUR UNIHOCKEY
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Super Top Light (STL)

Der Supter Top Light-Schaft ist die Weiterentwicklung der 
Top Light II-Technologie und besteht aus einer modifizierten, 
hochwertigen Karbon-Konstruktion. Diese reduziert das Ge-
wicht zusätzlich und erfüllt gleichzeitig die höchsten Anfor-
derungen an Widerstandsfähigkeit und Belastbarkeit.

Top Light II

Der Top Light II-Schaft ist ein echter Klassiker und gehört zu den  
populärsten aller Zeiten. Die aus hochwertigem Karbon ge-
fertigten Schäfte bestechen durch ein geringes, ausbalan-
ciertes Gewicht sowie einer guten Widerstandsfähigkeit. 

Bamboo/Bamboo Curve

Der bambusförmige Schaft ist mit einer speziell entwickelten 
Stufen-Technologie ausgestattet. Seine Konstruktion macht 
es möglich, einen leichten Schaft herzustellen, der gleich- 
zeitig die Stabilität des Flex gut überträgt. Die feine und aus-
gewogene Balance des Schaftes ist aussergewöhnlich. 

Feather Light

Feather Light ist keine Technologie im eigentlichen Sinn. 
Es ist vielmehr eine Kombination von verschiedenen  
gewichtsreduzierenden Komponenten, wie beispielsweise 
das leichte Griffband. Optisches Highlight der Modelle ist ein  
auffälliges Design mit einer einzigartigen 3D-Prägung.
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Materialtyp Materialzusammensetzung Griffband
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UNIHOC SCHAFTEIGENSCHAFTEN 

Einige Schafteigenschaften sind am unteren Stockende jedes 
Modells vermerkt.

Material

Dies bezeichnet die verwendete Materialverbindung und Zu-
sammensetzung.

Materialzusammensetzung

Hier wird der Anteil der Materialverbindungen angegeben. 
Dabei gilt in der Regel: Je höher der Karbon-Anteil, desto 
leichter der Schaft. Der Karbon-Anteil im High-End-Bereich 
liegt ungefähr bei 95%. 

Herstellungsverfahren

Schäfte werden durch verschiedene Verfahren hergestellt, 
z.B. Air Pressure Moulding oder Mandrel Moulding.

Flex

Detailliertere Erläuterungen zum Flex auf der Seite 2. 

Griffbandtyp

Hier wird das verwendete Griffbandmaterial angegeben.

UNIHOC GRIFFBÄNDER 

Wie bei Stock- und Schaufelmodellen bestehen Unterschiede zwischen den verschiedenen Griffband-Typen. Jedes Modell ist in 
verschiedenen Farben erhältlich.

Top Grip

Das beliebteste UNIHOC Griffband. Es ist langlebig, leicht, stark  
haftend und absorbiert den Schweiss gut.

Feather Light Grip

Eignet sich für diejenigen Spieler, die ein weiches, ultraleichtes  
Griffband bevorzugen.

Elite Pro Grip

Preiswertes, perforiertes und rutschfestes Griffband, das den 
Schweiss absorbiert und Halt gewährleistet.

Basic Grip / Elite Grip

Preiswerte Griffbänder, die sich als Ersatzgriffbänder für den 
regelmässigen Gebrauch eignen.

RAW SHAFT WEIGHT:
119g (87cm)

5% CARBON
95% GLASS FIBRE

FLEX
32mm AT 300N

GRIP TYPE:
ELITE

CARBON
COMPOSITE

MANDREL
MOULDING

RAW SHAFT WEIGHT:
119g (87cm)

5% CARBON
95% GLASS FIBRE

FLEX
32mm AT 300N

GRIP TYPE:
ELITE

CARBON
COMPOSITE

MANDREL
MOULDING

Herstellungsverfahren Gewicht Flex
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UNIHOC SCHAUFELN 

UNIHOC bietet jedem Spielertypen etwas! Von der Zorro-Schaufel über konkave Shooter- bis hin zu Allrounder-Schaufeln findet 
sich für jeden eine passende Lösung.

EPIC / EPIC Youngster 	

Spielertyp: Allrounder mit Schussqualitäten 
Konkavität: ausgewogen
Gewicht: 73-78 g
Jahr: 2016

UNITY 

Spielertyp: Shooter, Scharfschütze 
Konkavität: stark
Gewicht: 73-77 g
Jahr: 2014

Cavity Z / Evo3 Hook

Spielertyp: Zorro-Künstler, Trick-Techniker 
Konkavität: sehr stark, Zorro
Gewicht: 77g / 79 g
Jahr: 2013 / 2007

REPLAYER	

Spielertyp: Techniker, Spielmacher 
Konkavität: gering
Gewicht: 72-76 g
Jahr: 2014

CAVITY 

Spielertyp: Shooter, Allrounder 
Konkavität: stark
Gewicht: 72-76 g
Jahr: 2013

PLAYER

Spielertyp: Techniker, Allrounder 
Konkavität: gering
Gewicht: 70-74 g
Jahr: 2006

EPIC ist eine moderne Allrounder- 
Schaufel mit Shooting- und Pass-
qualitäten. Die Konkavität und der 
Pre-Hook sind verglichen mit UNITY 
leicht geringer, der Übergang zum 
Schaft ist hingegen verstärkt. EPIC 
kombiniert Design und Funktionalität.  

UNITY eignet sich perfekt für Shoo-
ter. Sie zeichnet sich durch eine star-
ke Konkavität aus und ermöglicht ein 
sicheres Ballgefühl. Durch die robuste 
Konstruktion beim Schaufelübergang 
im Schaftbereich ist die Schaufel sehr 
stabil.

Beide Modelle können dank ihrer Zor-
ro-Krümmung als „Zorro-Schaufel“ 
bezeichnet werden. Sie ermöglichen 
spektakuläre Tricks und Tore. Der Ball 
sitzt perfekt in der Schaufel und hebt 
die Ballkontrolle auf ein neues Level.  

REPLAYER ist die ideale Wahl für tech-
nisch versierte Spielertypen. Sie be-
sticht durch eine optimierte  Anordnung 
der Querstreben mit einer verbes-
serten Stabilität. Form, Gewicht, Pre-
Hook und Konkavität sind von der be-
liebten Player-Schaufel übernommen. 

CAVITY ist die Vorreiterschaufel von 
Unity. Sie ermöglicht dank starker Kon-
kavität über die gesamte Spielober- 
fläche ein genaues Passspiel und 
bestes Ballhandling. Die optimierte 
Schaufelspitze trägt zu härteren, prä- 
ziseren Schüssen bei.

Die PLAYER-Schaufel ist der Klassiker 
unter den UNIHOC-Schaufeln. Mit ei-
ner geringen Konkavität kombiniert sie 
ein niedriges Gewicht mit Stabilität. 
Sie überzeugt als Allrounder-Schaufel 
mit ausgewogenen Spieleigenschaf-
ten.
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UNIHOC SCHUTZBRILLEN 

Unihockey gehört zu den attraktivsten und temporeichsten Teamsportarten. Ein Blick in die Vergangenheit zeigt, dass sich nicht 
nur die spielerisch-technischen Anforderungen weiterentwickelt haben, sondern auch die Intensität, Spielgeschwindigkeit 
und das Körperspiel. Diese Entwicklung bringt auch zusätzliche Risiken mit sich. Durch die neuen Technologien im Stock- und  
Materialbereich sind deutlich höhere Schussgeschwindigkeiten möglich, was die Augen zunehmend stark gefährdet.

VICTORY

Die Victory-Serie besticht durch einen bequemen Halt und 
ein auffälliges Design. Durch die flexiblen Nasenpads und das 
elastische Trageband sitzt die Brille mit höchstem Komfort. 
Das Antifog-Schutzglas ist mit Lüftungsöffnungen versehen, 
damit die Brille nicht beschlägt. 

X-RAY

Beim X-Ray-Modell handelt es sich um eine High-End Schutz-
brille. Im Vergleich zur Victory verfügt dieses Modell zusätz-
lich über Schaumstoffpads oberhalb der Gläser, welche den 
Schweiss absorbieren.
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«DIE SCHUTZBRILLE IST FÜR MICH NICHT MEHR 
WEGZUDENKEN.»
MAURICE THOMAS, UHC THUN

Beide Modelle sind in diversen Farben und Grössen erhältlich.
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ZONE - BETTER THAN EVER.

ZONE ist eine junge, dynamische Marke im Unihockey-Sport, bei der herausragende De-
signs und modernste Technologien im Mittelpunkt stehen. Dazu steht eine kontinuierliche 
Entwicklung und Optimierung der Produkte im Vordergrund. ZONE ist seit 2001 die beste 
Wahl für Spieler in Bezug auf Funktionalität und Design und ist seither zu einer starken 
internationalen Marke in über 40 Ländern gewachsen. 

ZONE SCHAFTTECHNOLOGIEN 

Mit dem AIR CONCEPT, AIRLIGHT Premium Carbon und den Spezialtechnologien RIPPLE, HOCKEY und LONGSHAFT verfügt ZONE 
über viele innovative Schafttechnologien. 

AIRLIGHT Premium Karbon

Für die AIRLIGHT-Schäfte werden speziell leichte Karbon- 
Fasern verwendet. Dank dieser besonderen Konstruktion 
wird das Gewicht der Stockmodelle deutlich reduziert. Es 
sind nicht die leichtesten Modelle der Welt, aber vielleicht 
die besten? :-)

AIR CONCEPT

Das ZONE AIR CONCEPT ist eine Kombination aus leichten  
Materialien. Das Gewicht ist dank der Verwendung von 
hochwertigem Karbon reduziert, ohne einen Verlust an  
Widerstandsfähigkeit. Zusätzlich sorgen die extraleichten Air 
Griffbänder für eine perfekte Balance.
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SUPERLIGHT

Superlight-Schäfte zeichnen sich durch ihre hervorragende 
Balance aus. Das verwendete Karbon erfüllt höchste Qua-
litätsanforderungen und besticht insbesondere durch das  
geringe Gewicht. Die meisten AIR CONCEPT-Modelle sind mit 
den Superlight-Schäften ausgestattet.

RIPPLE & RIPPLE CURVE

Bei der Ripple-Technologie wird der obere Schaftbereich  
unter dem Griffband verstärkt (Power Area). Die Anordnung 
der Rillen im unteren Bereich konzentriert den Kick-Effekt im  
optimalen Punkt und ermöglicht einen noch härteren Schuss.  
Auch als Curve erhältlich.

HOCKEY Ultralight

Der Hockey Ultralight-Schaft ist vierkantig und aus hochwer-
tigem Karbon gefertigt. Er ist einem Eishockey-Schaft nach-
empfunden. Auch für Spieler, die einen ovalen Schaft bevor-
zugen, ist dieser Schaft eine zusätzliche Option.

DIAMETER+

Diameter+ bezeichnet die Modelle, welche über einen Schaft 
mit grösserem Durchmesser verfügen. Dies ist die richtige 
Wahl für Spieler, welche einen dickeren Schaft bevorzugen. 
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COMPOSITE+COMPOSITE CARBON FIBRE

Materialien

Materialzusammensetzung
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ZONE SCHAFTEIGENSCHAFTEN 

Die einzelnen Schafteigenschaften sind auf den Stock- 
modellen von Zone vermerkt.

Materialien

Dies bezeichnet die verwendete Materialverbindung.

Materialzusammensetzung

Hier wird der Anteil der Materialverbindungen angegeben. 
Dabei gilt: Je höher der Karbon-Anteil, desto leichter der 
Schaft. Der Karbon-Anteil im High-End-Bereich liegt ungefähr 
bei 95%. 

Herstellungsverfahren

Schäfte werden durch verschiedene Verfahren hergestellt, 
z.B. Lamination, Modulus.

Schon gewusst? Alle ZONE-Schäfte sind HAND MADE.

Technologie & Eigenschaften

Detailliertere Erläuterungen zu den verschiedenen Techno- 
logien sowie deren Eigenschaften auf den Seiten 16-17.

LAMINATION

CURVE 1.0°

AIR CONCEPT

MODULUS HAND MADE

RIPPLE CURVE

LIGHT

CURVE 2.0° HOCKEY

SUPERLIGHT

RIPPL E

ULTRALIGHTSHAFT 
DIAMETER+

AIRLIGHT

LONGSHAFT

THIN SHAFT

Herstellungsverfahren

Technologie & Eigenschaften

ZONE GRIFFBÄNDER 

Gleich wie bei den Stock- und Schaufelmodellen bestehen Unterschiede zwischen den verschiedenen Griffband-Typen. 

MONSTER GRIP

Das beliebteste ZONE Griffband. Es ist langlebig, leicht, stark 
haftend und absorbiert den Schweiss gut.

MONSTER AIR GRIP 

Das MONSTER AIR GRIP ist genauso griffig wie das normale 
MONSTER Grip, aber etwas dünner und leichter.

MONSTER CLEAN GRIP

Das CLEAN GRIP entspricht dem normalen MONSTER Grip, 
jedoch ohne ZONE MONSTER-Print.  

OVERGRIP

Es ist stark klebend und empfiehlt sich Spielern, die das Grip 
häufig wechseln oder den Schaftumfang vergrössen möch-
ten. Es wird über ein normales Grip gewickelt.

OPTI GRIP

Preiswertes, perforiertes und rutschfestes Griffband, das den 
Schweiss absorbiert und Halt gewährleistet.

Übrigens: Aufgrund der Eigenschaften der Farbpigmente im 
Griffband bieten graue Griffbänder einen leicht besseren 
Grip als alle anderen Farben.

ZO
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ZONE SCHAUFELN 

Das Schaufel-Sortiment von ZONE bietet für jeden Spieler die perfekte Lösung. 

MONSTR 

Spielertyp: Allrounder 
Konkavität: 7mm
Gewicht: 73-78 g
Jahr: 2017

ZUPER

Spielertyp: Spielmacher 
Konkavität: 8 mm
Gewicht: 73-78 g
Jahr: 2016

HYPER

Spielertyp: Shooter, Knipser 
Konkavität: 10 mm
Gewicht: 72-77 g
Jahr: 2014

SUPREME 	

Spielertyp: Techniker 
Konkavität: 6mm
Gewicht: 72-77 g
Jahr: 2011

MONSTR verfügt über eine 
ausgewogene Konkavität. 
Ein stabiler Schaftbereich 
und Rahmen rund um 
die Schaufel fördern eine  
optimale Schuss- und Pass-
kontrolle. Ein optimierter 
Vorderbereich und stabile 
Querstreben verbessern 
Ballgefühl und Balance. 

ZUPER ist eine Mischung  aus  
SUPREME und HYPER. Die 
stabile und glatte Spiel- 
oberfläche ermöglicht eine 
gute Ballkontrolle. Der 
verstärkte Schaftbereich 
macht eine optimale Stock-
balance und Schussabgabe 
möglich. 

HYPER verhilft durch die 
starke Konkavität und den 
stabilen Schaftbereich zu 
hervorragender Schusskon-
trolle. Dank einer verstärk-
ten Rahmenkonstruktion 
und unterschiedlich dicken 
Querstreben bietet sie ein 
sicheres Ballhandling.

SUPREME ermöglicht durch 
die geringe Konkavität und 
grosse Spieloberfläche prä-
zise Pässe und Schüsse. Die 
Anordnung der Streben 
bietet das direkteste Ball-
gefühl aller Schaufeln von 
ZONE.

«DIE ZONE MONSTER AUSRÜSTUNG PASST 
PERFEKT ZU MEINEN ANFORDERUNGEN.»
YANNICK VOGT, ALLIGATOR MALANS

19



G
O

AL
IE

W
EA

R

GOALIEWEAR 

BASIC AUSRÜSTUNGEN 

Qualität entscheidet Spiele! Das gilt sowohl für die spielerischen Fähigkeiten eines Goalies als auch für sein Material. UNIHOC 
und ZONE sind bestrebt, die Bedürfnisse vom Top-Torhüter bis zum Amateur-Goalie optimal abzudecken. Deshalb bieten beide 
Marken sowohl preiswerte, qualitative Basic- wie auch hochwertige Premium-Ausrüstungen an.

UNIHOC SHIELD	 ZONE LEGEND

Die Ausrüstung überzeugt durch ihr gutes Preis-/Leistungs-
verhältnis, eine top Verarbeitung und hervorragenden 
Schutz. Die Kollektion beinhaltet Masken, Sweater mit inte- 
grierter Schutzweste und Pants.

Auch ZONE bietet mit der LEGEND-Ausrüstung eine preiswer-
te Lösung für Kids, Junioren und Einsteiger. Der gepolsterte 
Goalie-Sweater mit integrierter Weste schützt bei Schüssen 
und Schlägen. Die Goalie-Hose überzeugt mit hohem Trage-
komfort und Schutz-Pads an den wichtigsten Stellen.
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PREMIUM AUSRÜSTUNGEN 

UNIHOC OPTIMA 	 UNIHOC FEATHER ZONE MONSTER

OPTIMA verbindet Funktionalität, 
Qualität und Design. Sie zeichnet sich 
durch folgende Eigenschaften aus: 

•	 Mehr Bewegungsfreiheit dank 
Flexzone oberhalb des Knies

•	 Besserer Tragekomfort dank 
leichtem, atmungsaktivem Stoff 
auf der Knierückseite

•	 Verbesserter Klettverschluss

•	 Optimiertes Gewicht im Hüft- 
und Kniebereich und bei schüt-
zenden Polstern 

•	 Beliebte Taillierung/Form

Die FEATHER-Kollektion ist die perfek-
te Lösung für Torhüter, welche gros-
sen Wert auf eine leichte Ausrüstung  
legen. Besonders leichte Materialien 
im Bereich der Polsterung reduzieren 
das Gewicht markant. 

Die Premium-Ausrüstung von ZONE 
heisst MONSTER. Sie ist aus leichtem 
und atmungsaktivem Material ge-
fertigt und verfügt über verbesserte 
Klettverschlüsse, seitlich eingenähte 
Polster sowie eine höhere Flexibilität 
bei den Knien. Augenfällig ist ihr ele-
gantes und auffälliges Design. Eine 
Ausrüstung für Trendsetter!
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SCHUTZBEKLEIDUNG & PROTEKTOREN

Masken

Passend zu den Premium-Ausrüstungen ist auch eine grosse 
Masken-Auswahl erhältlich. Die Modelle unterscheiden sich 
bezüglich Innenpolsterung (gewobener Stoff/Schaumstoff), 
Gitter (Cat-Eye/Standard) und Oberfläche (glanz/matt).

Handschuhe

Zur Ausrüstung eines Torhüters gehören oft auch Handschu-
he, welche die Finger bei Schüssen oder vor Einwirkungen 
durch Stöcke oder Füsse von Feldspielern schützen. Einige 
Torhüter spielen auch ohne Handschuhe.

Schutzwesten (kurz- und langarm)

Schutzwesten werden unter dem Pullover getragen und ver-
fügen über eingenähte Protektoren in den Bereichen Brust, 
Bauch, Schulter und Oberarm. Atmungsaktive Textilteile an 
Rücken und Armen sorgen für ein angenehmes Tragegefühl.

Ellbogenschoner

Ein Torhüter beansprucht seine Ellenbogen stark. Ellbogen-
schoner schützen dabei vor Schürfungen und Verletzungen 
bei Bodenkontakt. Die flexible Polsterung gewährt maximale 
Bewegungsfreiheit. 

Goalieshorts/Tiefschutz

Seitliche Protektoren sowie ein integrierter Tiefschutz  
schützen den Torhüter im Hüft- und Genitalbereich. Die 
Schutzschale lässt sich einfach herausnehmen. Das leichte, 
atmungsaktive Material erhöht den Tragekomfort und die 
mit Silikon verarbeiteten Säume verhindern ein Rutschen 
der Hosen.

Knie- und Schienbeinschoner

Einfache Knieschoner schützen die Knie in der Standard- 
position. Die neusten Entwicklungen bieten mehr Bewe-
gungsfreiheit, grösseren Schutzbereich und mehr Trage-
komfort. Eingenähte Protektoren, atmungsaktives Material 
in den Kniekehlen und ein hochwertiger Klettverschluss mit 
flexiblem Mehrfachverschluss gewährleisten sehr guten Halt.

Übrigens: Torhüter verbringen einen Grossteil der Zeit auf den Knien. Deshalb ist ein guter Knieschutz besonders wichtig.

UNIHOC U3 GOALIE Schuh

Das U3 GOALIE Schuhmodell wurde speziell für die Ansprüche von Unihockey-Goalies entwickelt. Es ist mit einem dualen  
Sohlensystem ausgestattet und verfügt über eine flexible Form, damit sich der Torhüter optimal bewegen kann. Zudem verfügt 
der Schuh über eine biegbare, weiche Verarbeitung. Die Sohlenspitze ist für eine längere Lebensdauer zusätzlich vernäht. 
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UNIHOC SHOES

Der Unihockey-Sport setzt hohe Anforderungen an Sportschuhe. Sie sind während des Spiels 
grossen Belastungen bei Sprints, Richtungswechseln sowie Stop'n'Go-Bewegungen ausgesetzt. 
Die richtige Schuhwahl vermeidet oftmals Verletzungen und gesundheitliche Probleme.

UNIHOC entwickelt fortlaufend Indoor-Schuhe, die spezifisch auf die besonderen Bedürfnisse 
des Unihockey-Sports zugeschnitten sind.

UNIHOC U3 ELITE-KOLLEKTION 
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U-BRIDGE

FLEX ZONE

SUPTRACTION RUBBER
PHYLON CUSHION MIDSOLE

LATERAL CONTROL
Lateral Control
Die kleine Erweiterung im Vorfussbereich verhilft zu einer komfor-
tablen und stabilen Fussposition.

Phylon Cushion Midsole
Die wellenartige Zwischensohle spart Gewicht ein und sorgt für 
hervorragende Dämpfung.

SUPtraction Rubber
Das in der Schweiz entwickelte High-End-Material ist langlebig 
und bietet beste Traktion auf Hallenbelägen.

U-Brige
Unterstützung im Fersenbereich, festigt und stabilisiert den Fuss.

Flex Zone
Die Flex-Zone balanciert den Schuh aus und ermöglicht schnelle 
Richtungswechsel und Körpertäuschungen.

U3 ELITE

U3 ELITE ist die Weiterentwicklung von U3 Power und U3 Speed. 
Es ist ein Unihockey-Schuh, der sowohl Stabilität als auch Komfort  
bietet. Die Flex-Zone balanciert den Schuh aus und ermöglicht 
schnelle Richtungswechsel sowie Körpertäuschungen. Durch die 
high-performance SUPtraction-Sohle bietet der Schuh optimalen 
Halt auf Hallenböden.

U3 JUNIOR

Das U3 JUNIOR-Schuhmodell ist spezifisch auf die Bedürfnisse von 
Junioren ausgelegt. Design und Verarbeitung sind an die UNIHOC 
Top-Modelle angelehnt. Die Non-Marking-Sohle sorgt für ausrei-
chende Dämpfung und die angepasste Passform verbessert Stabilität 
und Tragekomfort.
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DOUBLE DENSITY 
INSOLE

UNIHOC U4 STL-KOLLEKTION

Das Highlight in der Unihoc Schuh-Kollektion sind die U4 STL-Modelle mit  
zahlreichen Features für den Unihockey-Sport.
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NO-SEW FOREFOOT
Keine störenden Nähte im Vorderfuss im Bereich der Zehen.

CONTROL BRIDGE
Verhilft zu verstärkter Stabilität im Mittelfuss.

SUPtraction Rubber
Das in der Schweiz entwickelte High-End-Material ist langlebig und 
bietet beste Traktion auf Hallenbelägen.

UL TONGUE THIN AND PRE-MOULDED
Bequeme Schuhlasche verhilft zu erhöhtem Tragekomfort.

DOUBLE DENSITY INSOLE
Überarbeitete Innensohle verbessert die Dämpfung und den Komfort.

WORKSHOP NR. 1

GRIFFBAND WECHSELN

1. Schritt

Tape am unteren Griffbandende entfernen und Griffband sorgfältig 
loslösen. 

Übrigens: Wird das Griffband zuerst mit einem Föhn erwärmt, lässt es 
sich leichter und ohne Leimspuren entfernen.

2. Schritt

Neues Griffband am oberen Schaftende ansetzen und festkleben. 
Wichtig: Griffband mit Zug aufwickeln, damit keine Falten entstehen.

3. Schritt

Ganzes Griffband sorgfältig über den Schaft wickeln. Zu beachten gilt 
es, dass es jeweils leicht überlappt und keine Lücken entstehen.

4. Schritt

Ist die gewünschte Länge des Griffbands erreicht, wird der allfällige 
Rest abgeschnitten und das Ende mit Hilfe eines Tapes befestigt.
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WORKSHOP NR. 2

SCHAUFEL BIEGEN

1. Schritt

Ganze Schaufel mit Föhn oder heissem Wasser erwärmen. Dadurch 
wird das Material weicher und formbar.

2. Schritt

Die Schaufel lässt sich nach dem Erhitzen beliebig biegen und nach 
den eigenen Vorstellungen formen. 

3. Schritt

Ist die gewünschte Form erreicht, die Schaufel im kalten Wasser ab-
schrecken. Dadurch versteift das Schaufelmaterial wieder und hält 
die neue Form und Biegung.

Vorsicht: Beim Wärmen der Schaufel kann bei zu starker Hitze die Struktur des Schaufelmaterials zerstört werden. Eine Schaufel 
kann durch Wiederholung des Ablaufes mehrmals gebogen werden. Beim Biegen das Reglement bezüglich Schaufelbiegung 
beachten.

WORKSHOP NR. 3

SCHAUFEL WECHSELN

1. Schritt

Beide Schrauben an der Schaufel entfernen.

2. Schritt

Schaufel gerade vom Schaft wegziehen. Beim Abziehen nicht drehen. 

Übrigens: Falls nötig, kann der Schaufelübergang leicht erwärmt wer-
den, damit die Schaufel leichter entfernt werden kann.

3. Schritt

Neue Schaufel oben leicht erwärmen und gerade auf den Schaft  
drücken. Mithilfe der Markierung auf dem Schaft kann die Schaufel 
ausgerichtet werden. Ist die Schaufel in der richtigen Position, kann 
sie mit zwei Schrauben befestigt werden.

Schon gewusst? Am unteren Schaftende hat es zwei kleine Schlitze. In der Schaufel befinden sich entsprechende Gegenstücke 
zur Arretierung der Schaufel im Schaft. Dadurch ist die Schaufel optimal fixiert und hat kein Spiel. 

Beim Wechseln auf ein anderes Schaufelmodell kann es sein, dass neue Löcher in den Schaft gebohrt werden müssen. Dazu 
eine kleine Kerbe in den Schaft stechen (am besten mit einer Ahle) und die Schrauben darin festziehen.
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WORKSHOP NR. 4

SCHAFT KÜRZEN

1. Schritt

Das Griffband und die Endkappe des Schaftes sorgfältig entfernen 
(ungebrauchte Griffbänder lassen sich nach dem Kürzen wieder ver-
wenden). Bei der Endkappe zuerst die beiden Metall-Klammern ent-
fernen, dann erwärmen und vom Schaft loslösen.

2. Schritt

Gewünschte Länge markieren und mit einer Metallsäge vorsichtig an 
markierter Stelle kürzen. 

3. Schritt

Ist der Schaft gekürzt, die Endkappe wieder aufsetzen und befestigen 
(damit wird ein späteres Rutschen verhindert). Anschliessend Griff-
band wieder aufziehen (siehe Workshop Nr. 1).

Achtung: Der Schaft darf nur am oberen Ende gekürzt werden (Reglement). Vorsicht beim Umgang mit Säge und Hammer!

ZEROPOINT COMPRESSION

Nach intensiven Trainings fühlen sich die Beine schwer und geschwollen an. Dies ist eine Folge 
der Überlastung der Venenklappen, welche das Blut zum Herz befördern. Mithilfe von Kompres-
sion lässt sich diese Überlastung verringern und die Blut- sowie Lymphzirkulation verbessern. 

MEHR POWER FÜR TEAMSPORTLER 

Real Graduated Compression

Die ZeroPoint Compression steht für eine wissenschaftlich optimierte Kompression für intensiven 
Sport und zur Regeneration. Die ZeroPoint Compression Produkte erzeugen einen sportmedizinisch 
entwickelten, abgestuften Druck auf die Muskeln. Dieser verbessert in jeder Bewegungslage die 
Blut- und Lymphzirkulation.

Kompressionsprodukte eignen sich hervorragend im Unihockey. Durch die hohen Belastungen bei 
Sprints und schnellen Tempo- sowie Richtungswechseln wird die Beinmuskulatur stark beansprucht. 
Zudem können Kompressionstextilien die Regeneration spürbar beschleunigen und das Bewegungs-
gefühl verbessern.
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Die ZeroPoint Compression-Artikel besitzen einen anatomisch entwickelten, geschlechterspezifischen Schnitt. Sie bestehen aus 
qualitativ hochwertigen Materialien und werden fortlaufend weiterentwickelt.
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KOMPRESSIONSPRODUKTE 

Das ZeroPoint Compression-Sortiment beinhaltet verschiedene hochwertige und qualitative Produkte: Calf Sleeves, Intense 
Socks und Teamshorts werden im Unihockey am häufigsten eingesetzt. Daneben sind unter anderem auch lange Tights und 
Hybrid Socken zu Regenerationszwecken sehr beliebt.
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Compression Calf Sleeves 2.0 
Compression-Level: Medium/Stark

Compression Intense Socks 2.0 
Compression-Level: Stark

Compression Power Teamshorts   
Compression-Level: Stark

Übrigens: ZeroPoint Compression-Textilien enthalten einen hohen Bestandteil an recyclierten Materialien. Weitere Produkte und 
Infos zu ZeroPoint Compression unter 

SPIELBETRIEB 

BANDEN & BÄLLE 

Qualität entscheidet Spiele! Das gilt auch in Bezug auf das Spielmaterial. 
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BANDEN - PREMIUM & BASIC	 BÄLLE - CLASSIC & CR8ER

Die Banden von UNIHOC und ZONE setzen qualitative,  
bedürfnisorientierte Standards in den Bereichen Nachhal-
tigkeit, Material und Design. Sie wurden in Zusammenarbeit 
mit Vereinen und Verbänden entwickelt. Die Banden gibt es 
in zwei verschiedenen Varianten: Premium und Basic.

Die beliebtesten IFF-zertifizierten Ball-Modelle sind Classic 
und Cr8er. Der Classic-Ball eignet sich ideal als Trainings- 
oder Matchball. Er hat eine glatte Oberfläche für beste 
Gleiteigenschaften. Der Cr8er-Ball verfügt über eine Rillen-
struktur und wurde zusammen mit den weltbesten Spielern 
und Torhütern entwickelt. Die Struktur stabilisiert den Ball in 
der Luft, beschleunigt dadurch das Spieltempo und erhöht 
die Lebensdauer der Bälle.

Schon gewusst? Der Cr8er-Matchball ist der offizielle Spiel-
ball des Internationalen Unihockey-Verbands (IFF). In der 
Farbe Peach ist er auch der offizielle Matchball bei Weltmeis-
terschaften.
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